
s Beilage zu Nr Z48

General der Infanterie v d Burg
Mit dem Gmeral der Infanterie v d Burg bisherigem

Zommandirenden General des 2 Armeekorps scheidet ein
ebenso tüchtiger wie allgemein beliebter General aus der
Armee einer der letzten weiche den großen Krieg in einer
hervorragenderen Generalstabsstellung mitgemacht haben
Der General v d Burg war von Hause aus Artillerist
Offizier seit dem 19 September 1849 begann seine

Laufbahn in der Garde Artillerie Brigade in Gemeinschaft
mit einer ganzen Anzahl von besonders strebsamen und
wohlbeanlagten jungen Männern von denen nur die Namen
Graf Waldersee Saalbach v Lewinski heute komman
dirender General des 6 Armeekorps Prinz Hohenlohe
v Helde t genannt werden sollen die später weiteren Kreisen
bekannt wurden Er besuchte die Kriegsakademie und ver
blieb bis zu seinem Uebertritt in den Generalstab in der
Barde Artillerie später als Militär Attache nach Parts
kommandirt begleite er Bazaine bei der Expedition nach
Mexiko seit welcher Zeit zwischen dem französischen General
und dem preußischen Hauptmann sich ein freundschaftliches
Verhältniß herausbildete v d Burg lernte durch seine
Anwesenheit in Paris und seine Theilnahme an der mexi
kanischen Expedition die französische Armee sowohl wie
ihre Führer in hohem Grade kennen und seine Berichte
und Mittheilungen über diese Armee waren damals von
so großer Wirkung daß er seitdem als eine der ersten
Autoritäten über das französische Heerwesen galt Der
parademäßigen Schulung maß er niemals die erste Be
deutung bet er gehörte zu den Wenigen welche damals
Krtegserfahrungen hatten und kaum ein Anderer dürfte
zur richtigen Schätzung der französischen Armee der sech
ziger Jahre so viel beigetragen haben wie er Im Kriege
1870/71 war v d Burg Chef des Geralstabes des 1
Armeekorps v Manteuffel während welcher Zeit er
Bazaine wiedersah als er als Unterhändler nach Metz ge
sandt wurde Später erhielt v d Burg die 27 Jn
fanteriebrigade in Düsseldorf und dann das Gouvernement
von Straßburg von wo er an die Spitze des 2 Armee
korps gestellt wurde welches er 3 l/z Jahre befehligt hat
Als Bazaines Flucht geglückt war und er sich auf der
Durchreise in Köln befand begrüßte v d Burg ihn da
selbst Man sagt der General v d Burg verfügte über
interessante Aufzeichnungen aus der Zeit setner verschiedenen
Missionen General v d Burg war der viertälteste kom
mandirenve General v Los v Albedyll v Meeischeidt
Dienstalter und körperliche Gebrechlichkeit scheinen jedoch
nicht die Ursache seiner Verabschiedung gewesen zu sein
Obgleich Artillerist verstand der General das Wesen der
übrigen Waffen von Grund aus seine wahre Bedeutung
lag jedoch auf dem Gebiete des Generalstabs dienstes und
der höheren Führung

Das Eisenbahnunglück in Kohlfurt
Die Schuld an der entsetzlichen Katastrophe in der

Nacht von Sonntag zum Montag trifft nach einer an
scheinend auf amtlichen Erhebungen beruhenden Darstellung
ber Schles Ztg ausschließlich den Führer des Rangir
zuges Trennert Was diesen als nüchtern und besonnen
bekannten Mann zu seinem unseligen Thun in der Un
glüasnacht veranlaßt hat ob eine Sinnestäuschung eine
kurze Unachtsamkeit oder was sonst das ist bis jetzt noch
nicht zu ermitteln gewesen und wird da Trennert inzwischen
verstorben ist auch für immer unaufgeklärt bleiben Trennert
der in Kohlfurt wohnt hatte am Sonntag noch zu später
Stund für kurze Zeit einen Vergnügungsabend in einer
Gastwirthschaft besucht und begab sich von da nach dem
Bahnhof zu einem Dienst der jede Nachr jahraus jahr
ein in derselben Weise wiederkehrte Genau nsch der
Borschrist war er auch in dieser Unglücksnacht verfahren
nur mit dem Unterschiede daß er anstatt mit dem Ver
lassen seines Standortes zu warten bis der Brcslau
Berliner Schnellzug eingefahren und vor dem Empfangs
gebäude zum Stehen gebracht war mit ftiner Maschine
losfuhr als der Schnellzug eben in der Einfahrt be
griffen war Es handelte sich nur um etwa eine Minute
aber diese eine Minute genügte das furchtbare Unglück
herbeizuführen und zu vollenden Weichensteller Gepke
bemerkte das verkehrte Manöver Trennerts, schrie ihm
aus Leibeskräften zu und gab mit seiner Laterne das
Haltezeichen umsonst Sei es daß Trennert seine
Maschine nicht mehr zu halten vermochte sei es daß er
momentan verwirrt war genug das Verhängniß ging
seinen Weg Gepke konnte gerade noch zur Seite springen
dann mußte er van Entsetzen erfüllt er der Einzige der
mit klarem Bewußtsein die Katastrophe hereinbrechen und
sich vollenden sah Zeuge sein wie das Unglück sich in
der Zeit von wenigen Sekunden ereignete

In dem verunglückten Zuge befand sich wie der Börsen
Courier mittheilt eine aus zwölf Personen bestehende
Hochzeitsgesellschaft darunter auch das TagS zuvor ge
traute Paar Es machte einen seltsamen Eindruck die
Herren in Frack und weißer Binde auf dem Perron her
umlaufen zu sehen Eine ältere Frau aus dieser Hoch
zeitsgesellschaft war in Folge des Schreckes stumm ge
worden Was die näheren Personalien de bei der
Katastrophe getödteten Passagiere anbetrifft so ist noch
nachzutragen daß der unter den Verletzten aufgeführte
Herr von Koczytzki Lieutenant im 132 Linien Regiment
ist Der Kaufmann Hermann Schäfer ist zwar ein ge
borener Beuthener war aber in Berlin ansässig als In
haber der Brennmaterialien Handlung Schäfer u Schiffer
Maybach Afer 8 Der etwa dreißig Jahre alte Herr

Halle sches Tageblatt
war von einem Besuch den er seinen Eltern in Beuthen
abgestattet hatte auf der Heimfarth begriffen Herr
Schäfer hinterläßt eine junge Frau und ein Kind die
Wittwe ist gestern mit Verwandten nach Kohlfurt ge
fahren um die Leiche ihres Gatten zu holen Der
Apothekenbesitzer Wiener ist nicht auf der Stelle getöotit
worden sondern erst gestern Morgen gestorben Heu e
Nachmittag findet in Beuthen seine Betsetzung statt zu
der sich eine Deputatton der Loge Berolina der der
Verstorbene angehörte nach Beuthen begeben Der eben
falls bei der Katastrophe getödtete Rittmeister von Böhm
ist erst kürzlich von dem Rheinischen Kürassier Regiment
Nr 8 als Rittmeister zu den Ostpreußischen 8 Ulanen
Graf Dohna in Lyck versetzt worden und war der älteste
Rittmeister des Regiments Zur Untersuchung waren
Staatsanwalt v Grävenitz mit dem Untersuchungsrichter
Landgerichtsrath Rämisch und dem Kceisphysikus Dr
Meyhöfer aus Görlitz auf der Unglücksstätte erschienen
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Städtische Kommissionen
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Sitzung am Freitag den 23 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbauraths Lo Hausen

Tagesordnung
1 Kanalisirung des östlichen Bebauungsplanes
2 Bewilligung von Mitteln für Erdarbeiten auf dem Schlachte

bofsterrai
3 Bauprojekt sür ein auf der Peißnitz zu errichtendes Restau

rationsgebäude zweite Lesung
4 Anbringung von Jalousien vsr den Fenstern der Direktor

Wobnungen des Gymnasiums und der Realschule
5 Herstellung von Vorgärten im Gymnastalhofe vor den

Direktor Wohnungen und Bewilligung von Mitteln hierzu
6 Bewilligung von Mitteln zu einer Blitzableiteranlage sür

die Gebäude des Schlachtviehhofes
7 Verbreiterung der großen Ulrichstraße von Nr 1 1V
3 Herstellung einer Drainage sür die Kellerräume des Raths

keller Neubaues
9 Ertheilung des Zuschlags zum Verkauf des Hauses Trödel

Nr 17
10 Abschluß eines Vertrags mit dem Königl Eisenbahn Fiskus

betreffend die Herstellung des Geleisanschlusses für den
städtischen Schlacht und Viehhof

Schlachtehaus Kommiffiou
Sitzung am Sonnabend den 24 Oktober cr Rachm 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters Staude
Tagesordnung

1 Direktorwahl
2 Kühlanlage
3 Maschinelle Einrichtung der Schlachthallen
4 Düngerhaus Anlage
5 Verbrennungsofen

Am heutigen Tage feiert unsere Kaiserin Viktoria
Augusta ihren 33 Geburtstag Die Glückwünsche
eines großen und mächtigen Volkes dringen zu ihrem
Thron und flehen den Segen des Himmels auf ihr Haupt
herab Möge der hohen Frau als der treuen Gemahlin
unseres Kaisers und der liebreichen Mutter unserer Prinzen
ein langes und ungetrübt glückliches Leben geschenkt sein

Der evangelische Verein der Provinz Sachse
hält wie wir schon mittheilten am Montag den 26 und
Dienstag den 27 d Mts im Hotel zum Kronprinzen
seine diesjährige Herbstversammlung ab Auf der Tages
ordnung steht u A eine Besprechung über die Gründung
von Pfarrvereinen sowie ein Vortrag des Herrn Dom
diakonus Bit Horn Merseburg über die Frage Wie
sind die Zweifel an dem zukünftigen Leben in der Seel
sorge zu behandeln

f Kuabenhorte Unter zahlreicher Betheiligung von
Rektoren Geistlichen Lehrern und städtischen Vertretern
sowie der Angehörigen beging der Verein der hiesigen
5 Kuabenhorte welcher ca 200 Mitglieder zählt gestern
Nachmittag in Freyberg s Garten seinen 7 Stistungstag
in besonders festlicher Weise Die Knaben wurden am
Nachmittage mit Chokolade und Kuchen bewirthet worauf
im Garten unter Leitung der Lehrer allerhand Spiele
unternommen wurden Nach Beendigung derselben ver
sammelte Herr Oberdiakonus Wächtler die Knaben um
sich ihnen den Werth und die Ziele sowie die Erfolge
der Knabenhorte vor Augen führend Redner schloß mit
einem Hoch auf Se Majestät dem die gemeinsam ge
sungene Nationalhymne folgte Nach wetteren Gesängen
wurden die Kinder durch Geschenke erfreut und wurde
ihnen ein Abendbrod hergerichtet Um 6 Uhr nahm die
Feier ihr Ende

Ausgestellte Ehrengeschenke Im Schaufenster
des Wäschegeschäfts von Bruno von Schütz Hierselbst
große Ulrichstraße 23 sind auf einige Tage die Geschenke
welche dem Vorsteher des hiesigen Turnvereins Friesen
dem Gauvertreter Herrn Ernst Rösner aus Anlaß
seines 30jährigen aktiven Turnerjnbiläums zu Theil
wurden ausgestellt Hervorzuheben ist das aus dem
kunstgewerblichen Atelier von Schurade u Schmidt
hier hervorgegangene Btldniß Friedrich Friesens Geschenk
des Turnvereins Friesen hier das Diplom und der
Krystallpokal Geschenk der Friesen in Wien ferner
die von den Vereinsdamen geschenkten Palmen sowie die
silbernen Medaillen

Die erste Bürger Kraukeulaffe nahm tn ihrer am
20 d Mtö in Bölke s Gastwirthlchaft gehaltenen Gene
ralversammlung die Rechnungslegung beider Kassen ent
gegen Dies eben schloffen mit einem befriedigenden Stande
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ab Das Vermögen der Kasse ist derart angewachsen
daß jedes der zahlreichen Mitglieder betreffs Erfüllung
der Pflichten gesichert ist Dem Rendanten wurde Ent
lastung ertheilt Mehrere Mitglieder wurden neu aufge
nommen und fodann über den eingebrachten Antrag
Erhöhung der Monatsbeiträge berathen
G Der Verein der Aerzte im Regierungsbezirk

Mersc bürg und Herzogthnm Anhalt hielt heute Mit
lag im Stadtschützenhause seine diejährige Herbstver
sammlung ab Der Vorsitzende Herr Geh Rath Dr
Hüll mann Halle theilte mit daß drei Mitglieder durch
Verzug aus dem Verein geschieden fünf Mitglieder in
denselben aufgenommen worden seien so daß jetzt die Zahl
der Vereinsmitglieder 180 betrage davon 154 Preußen
und 26 Anhaltiner Zwei Mitglieder des Vereins haben
Auszeichnungen erfahren so die Herren Sanitätsrath
Mayer Halle als Geheimer Sanitätsrath und vr ws 1
Benkert als Sanitätsrath Sodann berichtete der Herr
Vorsitzende über die Ausführung der Beschlüsse der Früh
jahrsversammlung durch den Vorstand Derselbe hat be
schlossen daß das 50jährige Bestehen des Vereins anfangs
Mat 1892 nicht am Stiftungstage am 26 März n I
tn einfacher indeß doch festlicher Weise im Bad Wittekind
tn Gieblchenstetn gefeiert wird Beschlossen ist ferner die
Herausgabe einer Festschrift Geschichte des Vereins
welche den Festtheilnehmern am Festtage behändigt werden
wird Ferner soll noch ein Festvortrag gehalten und nach
der Sitzung eine Besichtigung des Bades vorgenommen
werden Die Einladungen an benachbarte Vereine werden
rechtzeitig ergehen Die Sammelforschung bezüglich der
Heredität Erblichkeit der Tuberkulose anlangend so hatte
der Vorstand Herrn Kretsphysikus Dr Ftelitz Halle
gebeten ein bezügliches Schema aufzustellen welches die
erforderlichen Fragen enthalte die zur Beantwortung und
Aufstellung einer Statistik nöthig sind Dasselbe hat in
deß dec Fragen zu viel enthalten und hat der Vorstand
dasselbe abgelehnt da nach setner Ansicht es genüge wenn
der Gesundheitszustand und die Todesursache der Eltern
der Geschwister der Eltern und der Geschwister des betr
Tuberkulösen festgestellt werde Jedes Vereinsmitglied soll
aufgefordert werden über jeden ihm bekannt werdenden
von ihm zu behandelnden Tuberkulosenfall an den Vor
stand zu berichten damit authentisches Material beschafft
werde Herr Dr Fielitz bedauert daß der Vorstand
diesen Entscheid getroffen denn mindestens drei Genera
tionen müssen in dieser wichtigen Frage berücksichtigt wer
den nämlich die Großeltern Eltern und Geschwister des
betr Tuberkulosen eventl auch der Kinder desselben Die
Versammlung überläßt es dem Vorstand in dieser Frage
das Richtige zu treffen und eine Anzahl Sammelkarten
auszusenden Der Herr Vorsitzende gab setner Freude
noch darüber Ausdruck daß nach einem soeben erhaltenen
Schreiben sich zwei Direktoren der hiesigen Kgl Kliniken
in den Verein angemeldet haben Es sei dies nach langer
Zeit das erste Mal wieder daß die Universität sich den
Interessen des Vereins wieder zuwendet Herr Professor
Dr Krause Halle hielt sodann den angekündigten Bortrag
über den heutigen Standpunkt tn der Behandlung der
Knochen und Gelenktuberkulose veranschaulicht durch
zahlreich vorgeführte Abbildungen

Der evangelisch soziale Pretzverband für die
Prvviuz Sachse wird am Dienstag den 3 November
Vormittags 11 Uhr im Restaurant Frehberg Bräu kleine
Märkerstraße eine Generalversammlung abhalten auf
deren Tagesordnung Bericht des Vorstandes sowie Be
rathung von Anträgen steht Nach dem Schluß der Ver
handlungen findet ein gemeinsames Mittagessen statt

Deutsch sozialer antisemitischer Verein Die
auf gestern Abend angesetzte Versammlung in welcher
Herr Dr E Bauer Leipztg über den Fall Bleichröder
sprechen wollte mußte wegen Erkrankung des Referenten
auefallen

Bezüglich der Wahl der Beisitzer zum Gewerbe
gericht wollen auch die hiesigen Sozialdemokraten wie tu
anderen Städten eine lebhafte Agitation entfalten zwecks
Aufstellung sozialdemokratischer Candidaten Das Ge
werkschaitskartell wird morgen am 23 d Mts eine Sitz
ung abhalten um die Angelegenheit zu besprechen

Die Rordpolar Ausstellnng des Kapitäns Röhl
welche sich auf dem großen Berlin befindet und sich durch
weg guten Besuches erfreut wird nur noch bis zum näch
sten Sonntag hier verbleiben Wir haben bereits auf
die Reichhalt gkeit und die Sehenswürdigkeit der ausge
stellten Objekte hingewiesen und können den Besuch der
Ausstellung Jedem auf das Angelegentlichste empfehlen

Stadttheater Wildenbruch s Trauerspiel Die
Karolinger geht am kommenden Sonnabend in fol
gender Besetzung der Hauptrollen tn Scene Ludwig der

Fromme Herr Funk Judith Frl Brodsky Wala
Abt von Corvay Herr Schmidt Häßler Bernhard
Graf von Barcelona Herr Schady Abdallah Herr
Friedau Hamatelltwa Frl Greve Lothar König
von Italien Herr Schirmer Karl Herr Bsch Zu
der Vorstellung Die Karolinger erhalten die Schüler
der hiesigen Lehranstalten bet den betreffenden Castellaneu
Schüleranweisungen

w Unsere Anschlagsäulen bieten heutzutage ein bun
tes Bild In leuchtenden Farben schillert uns da Halle
bet Nacht entgegen oder bei Abend wenigstens ist der
Beginn all der Veranstaltungen die da dem Besuch des
hochverehrlichen Publikums empfohlen werden in dte
Abendstunden verlegt und ebenfo auch dte eigentlichen
Vergnügungs Sitzungen selbst wenn wir so sagen dür

fen aber welcher jSitzung schlösse sich heute nicht eine Nach
sitzung an und diese erstreckt sich dann auf Stunden dte der
ehrbare Spießbürgn der sich um 10 Uhr schlafe legt



zum Mindesten als mitternächtliche bezeichnet So
mit also ist wohl auch Halle bei Nacht gerechtfertigt
und kehren wir nun zu den Anschlagsäulen zurück
Wer fände da nicht Genüge und wessen Geschmack wäre
da nicht Rechnung getragen Halle leidet an einem Ueber
maß von Vergnügen Zwar allzu solide ist unsere liebe
Musenstadt wohl niemals gewesen es har immer der
Zerstreuungen reichlich gegeben und bitter Unrecht thut
man wenn man behauptet es sei langweilig in unseren
Mauern Staunen aber muß man wenn man bedenkt
wie es möglich ist daß Alles noch besucht wird Man
kann von einem Etablissement in das andere fahren Par
don gehen wollten wir sagen denn es hält schwer zu
nachtschlafender Zeit einen Fiaker zu finden und die
Wagen unserer Straßenbahnen fahren nach 11 Uhr nicht
mehr obgleich sie sicher mit späterem Verkehr ein gutes
Geschäft machen würden und überall giebt es Men
schen viele Menschen man kann einem der eingebürgerteren
Cafö s nach dem anderen einen Besuch abstatten allüber
all ist es lebendig Man will sich vcm Tagewerk dem
zehnstündigen erholen man erholt sich auch aber schade
nur daß es ür diese Erholung keine Erholung giebt
denn wenn sie vorüber dann ist es oft bald Zeit zur Arbeit
zu gehen und die Herren Prinzipale haben selten Einsehen
sür solches Ausruhen solche Kräftigung Nun sind wir
einmal ins Verderben gestiegen wandern wir darum Wet
ter oder holt kehren wir einige Schritte zurück Wir
waren einem Mißstand begegnet der sich vielleicht abstellen
ließe wenn nur darauf aufmerksam gemacht wird wir
meinen das Feilhalten von Streichhölzern und derartigen
Sachen durch Schulkinder die in jugendlichstem Alter
stehen In unbarmherzigster Weise werden dieselben von
den Eltern Abends und Nachts hinausgeschickt Es wird
auf das Mitleid der Menschen speculirt und dasselbe in
der empörendsten Weise herausgefordert Zwanzig drei
ßig Schritt laufen die Kleinen Einem nach mit den Wor
ten Kaufen Sie kaufen Sie lieber Herr Streichhölzer
zwei Schachteln 5 Pfennige und Aehnlichem Dann
kauft man oft wohl aus Mitleid aber wahrlich man thäte
besser hier kalt zu bleiben und die Kinder energisch nach
Hause zu weisen Das ist ein Unfug dem vorgebeugt
werden muß Unsere Polizei hat für manches ein Ange
hier ist ein wachsames Auge am meisten am Platze denn
das Wimmern der Kinder denen ihre Ruhe entzogen
wird tönt lauter als wenn einmal b erselige Kneiper singend
nach Hause ziehen Wir wollen nun unseren nächtlichen
Rundgang beschließen

Haftpflicht der Straßenbahnen Das Kammer
gericht verhandelte dieser Tage in einer Klagesache gegen
die Unternehmer einer Dampsstraßenbahn bei Berlin Am
8 Juni scheuten zwei Pferde des Klägers vor dem aus
strömenden Dampf eines Dampfbahnwagens und da der
Führer des letzteren trotz des Zuwinkens des Kutschers
mit unvermindeter Geschwindigkeit herankam so stürzten
Ne Pferde endlich hin wobei dem einen von dem Dampf
wagen ein Vordcrfuß überfahren wurde worauf es ge
tödtet werden mußte Kläger verlangte hierauf auf Grund
des Z 25 des Eisenbahn g sktz s vom 3 November 1838
Ersatz des Werthes Pfades mit 900 M und er
langte auch in erster Jnstai z ein obsiegendes Erkenntniß
Der Einwand der Bekwg en so wurde ausgeführt

daß das Gesetz von 1838 über die Eisenbahnunter
nehmungen auf Dampfstraßm keine Anwendung finde ist
verfehlt Es handelt sich hier um einen Unfall in Folge
des Betriebes und dessen Folgen müssen die Beklagtenk
vertreten sofern sie nicht ein Verschulden des Kutschers
nachweisen Ein solches ist aber nirgends ersichtlich
Die Beklagten legten hierauf Berufung ein worauf das
Kammergericht in Rücksicht auf eine kürzlich gefällte
Reichs gerichtsentscheidung auf Aufhebung der Vorent
scheidung und Abweisung des Klägers erkannte Das be
treffende Reichsgerichtserkenntniß führt nämlich im Wesent
lichen aus daß vie Dampfstraßenbahnen welche nicht
durch Allerhöchste Cabinetsordre concessionirt sind dem
Preußischen Eisenbahngesetz von 1838 nicht unterliegen
und daß daher die Schadenersatzpflicht der Straßenbahn
gesellschasten nicht nach den strengen Vorschriften dieses
Gesetzes sondern nach den allgemeinen landrechtlichen Be
stimmungen zu regeln sei Das Kammergericht welches
früher das Gesetz anders angelegt hat geglaubt sich der
Entscheidung des Reichsgerichts fügen zu sollen

Praktische Versuche mit Maisvrod sind auch in
unserer Stadt gemacht worden Die S Z läßt sich
darüber Folgendes berichten Das Brod ist hergestellt
aus einer Mischung von einem Theil Roggenmehl 0/1
einem Theil Weizenmehl 0/1 einem Theil Maismehl
Man muß beim Anrichten des Teiges wohl beachten daß
das Maismehl vorher im Wasser aufgelöst wird da es
sehr viel Wasser annimmt und dadurch nach dem Ge
nusse eine bessere Verdauung erzielt wird Es ist durch
diese Zusammenstellung des Mehles möglich für 50 Pfg
km Brod im Gewicht von Pfund in den Han
del zu bringen wozu für den K user außerdem noch der
Vortheil kommt daß solches Maisbrod nahrhafter als
gewöhnliches Roggenbrod ist Einem einigermaßen tüch
tigen Fachmann fällt es gar nicht schwer gutes Mais
brod in der oben angegebenen Mischung herzustellen und
s würde ihm sofern er 4 bis 4V Pfund Brod für

50 Pfg lieferte immerhin ein guter Nutzen bleiben Die
Roggemehlmarke 0/1 ist handelsüblich 14 Ctr Mehl
aus einem Wispel Getreide während von Weizenmehl
0 und auch 1 gehandelt wird mithin 0/1 aus beiden
Marken gemischt werden muß Der Teig wird ähnlich
dem des Commißbrodes angemacht Die geformten Brode
dürfen nicht zu viel Gährung haben Das Brod selbst
hat neben einem guten Ansehen einen angenehmen Ge
schmack und ebensolchen Geruch dabei ist es locker
Unternehmungslustige Bäcker könnte hiermit wohl ihr

Geschäft machen zumal noch keine Aussicht vorhanden ist
billigeres Roggenbrod zu erhalten

s Einem lange empfundenen Bedürfnisse wird jetzt
abgeholfen indem man mit der Ausschüttung des Weges
vom Pfälzer Schießgraben bis an die Barbarossabrücke
Jägerbrücke begonnen hat Diese Wegeebnung welche

namentlich bei Hochwasser ihr Gutes haben wird steht im
Zusammenhang mit einer Bcssergestaltung des Unterbaues
des dort befindlichen Fiebiger Denkmals die sich als sehr
nothwendig erwies

Ein entsetzlicher ltnglückssall ereignete sich gestern
früh zwischen 4 und 5 Uhr auf hiesigem Güterbahnhofe
Der Bahnarbeiter Hoidis von hier sprang auf einen in
der Fahrt befindlichen Gütertrain glitt von der Bremse
ab und stürzte so unglücklich auf den Bahnkörper nieder
daß ihm die Räder dreier Wagen über beide Beine am
Ober resp Unterschenkel hinweg rollten In der königl
Klinik wohin der Schwerverletzte gebracht wurde mußten
die Beine amputirt werden

Unfälle Auf dem Stadtgute am Böllbergerwege
wurde gestern Mittag der Arbeiter Körting beim Reinigen
des Getriebes der Häckselmaschine von dem Getriebe er
saßt so daß ihm die rechte Hand total zermalmt wurde

Der in der Halle schen Aktienbierbrauerei beschäftigte
Gehülfe H glitt dortselbst aus stürzte in die Fahrstuhl
öffnung hinab wobei er mit dem Kopfe gegen die am
Fußboden befestigten eisernen Platten stieß und erlitt
einen Schädelbruch

Provinz und Reich
Querfurt 21 Oktober Die Sladtverordneten Veriamm

lung hat am Montag u A auf eine erneute regierungsseitige
Anregung bin beschlossen der Fortbildungsschule ihren fakulta
tiven Charakter zu belassen Die Staatsreaierung begehrt die
Aufbesserung des Minimalgehalts für Lehrer von 900 aus
1000 Mk excl Wohnung und Heizung seitens der Stadt Aus
verschiedenen Gründen darunter die abwartende Stellung zu
dem Gesammtministerinm vorliegenden Volksschulgesetzentwurf
wurde die Vorlage abgelehnt

St Andreasberg 19 Oktober Fremdenverkehr
Nach der Kur und Fremdenliste sind in der laufenden Saison
5012 Kurgäste und Fremde hier eingetroffen

Blankenbnrg a H 19 Oktober Heute ist für unsere
ganze Stadt die elektrische Straßenbeleuchtung zum
ersten Male durchgeführt Das Geschäftslokal Ihrer hiesigen
Agentur der Buchhandlung von Snndelin und Hoefer ist als
erstes am Ort seit Sonnabend mit dem neuen Lichte versehen

ErfnÄ 21 Oktober Abg Singer eröffnete die heutige
Sitzung ein Telegramm mittheilend welches das mannhafte
Auftreten der Berliner Opposition preißt Hohngelächter
Namens der Neuner Kommission erstattet Müller Darmstadt
einen eingehenden Bericht Dieselbe hat auch die Frage ob
noch in die Untersuchung einzutreten da die Führer derselben
bereits aus der Partei ausgetreten seien einstimmig bejaht
Nach einer eingehenden Motivirung ist die Kommission eben
falls einstimmig zu dem Beschlusse gekommen daß Wildberger
und Werner in Berlin nicht mehr als Parteigenossen anzuer
kennen sind sowie Baginsky und Lamprecht in Berlin falls
dieselben ihre Beitritts Srklärung zu dem Oppositions Flug
blatte nicht zurücknehmen ebenfalls nicht mehr zur Partei ge
hörig zu betrachten sind Mit allen gegen 10 Stimmen tritt
der Parteitag diesem Beschlusse bei Hierauf nimmt man
Kenntniß Von einer Mittheilung der Herren Bätge und Schulz
in Magdeburg worin dieselben erklären n cht mehr auf den
Boden des Oppositions Flngblattes zu stehen Ms Ort des
nächstjährigen Parteitages wurde auf Antrag Singer Berlin
und als Ort der Pateileitung natürlich auch Berlin bestimmt

Die Kommission hat heute früh ihre umfangreich Thätigkeit
beendet und unter Berücksichtigung aller hierzu eingegangenen
Anträge und Wünsche einen neurevidirten Programm Ent
wurf vorgelegt Abg Liebknecht hält alsdann eine zweistündige
Rede über den Programm Entwurf der sich in dcn ersten
Theilen aus den von der Neuen Zeit in Stuttgart beige
brachten Entwürfe zusammensetzt Dieser neue Programm
Entwurf wird einstimmig em bloo angenommen wodurch die
anderen kleineren Anträge hinfällig wurden In den Partei
Vorstand wählte man Vorsitz Paul Singer Berlin Alwin
Gerisch Berlin Sekretäre Jngnaz Auer Berlin Richard
Fischer Berlin Kassirer AuzuftBebel Berl in Aus
wärtige Delegirte danken für die herzliche Aufnahme die sie
hier gefunden worauf Singer Mittags 12V Uhr den dies
jährigen Parteitag mit einer längeren Ansprache dabei Hervor
hebend daß die schmutzigen Elemente ausgestoßen sind und
wünscht daß das neue Programm das Banner der Wissen
schaft ein Führer im Kampfe ein Führer im Siege sein
werde Die Arbeiter Marsellaise erklang vor dem Auseinander
gehen

Gotha 21 Oktober Die Generalversammlung des Land es
l ehrer Veretns sür dasHerzogthum Gotha findet den 13
oder 19 Mai nächsten Jahres in Gotha oder Friedrichs
roda statt Gleichzeitig soll mit dieser Versammlung eine
Comeniusfeier verbunden werden bei welcher der Vor
sitzende des Vereins Herr Lehrer Stahl die Gedächtnißrede
halten wird

Mmtßichs Mittheilungen
Ordensverleihungen Dem Bürgermeister Wiebeck

zu Langensalza ist das Ritterkreuz erster Klasse der Herzoglich
sachsen ernestischen Hausordens dem Commerzienrath Berg
werks und Fabrikbesitzer Dr Friedrich Müller zu Bornstedt
Neuglück Kreis Sangerhaulen sind die Ritter Jnstgnien erster
Klasse des Herzoglich anhaltischen Hausordens Albrechts des
Bären verliehen worden

Dem Oberstlieutenant z D Freiherrn v Tauchnitzzu
Berlin bisher Commandeur des Fuß Artillerie Regiments Encke
Magdeburgisches Nr 4 ist der Rothe Adlerorden dritter Klasse

mit der Schleife dem Pfarrer Wolf zu Schafftädt im Kreise
Meiseburg der Rothe Adlerorden vierter Klasse verliehen
worden

v Oidtman Gen Major und Inspekteur der Jäger
und Schützen und beauftrat mit Führung der Geschäfte des
Kommandos des reitenden Feldjägerkorps unter Entbindung
von diesem Verhältniß mit der Führung der 3 Div beauftragt

v Möller Gen Lt und Kommandant von Magdeburg
in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit Pension zur Dis
position gestellt

GerichtS Zeitmrg
Halle 2l Oktober Schwurgerichtssitzung Ge

richtshof Vorsitzender Harte Beisitzer Knibbe Aden
stedt Landgerichtsräthe Gerichtsschreiber Rothe Referendar
Staatsanwaltschaft Delbrück Gerichts Asseffor Vertheidiger
Bamberger Rechtsanwalt aus Aschersleben

Geschworene Fetz Direktor aus Cröllwitz Nohde Gastwirth

aus Giebichenstein Rothnik Condlior aus Halle Beil Kats6
besitzer aus Ennewitz Nette Landwirth aus Beesenstedt Pfaff
Rittergutspächter aus Groß Lissa Maquet Gutsbesitzer aus
Brachstedt Lohmeyer Gutsbesitzer aus Reußen Boltze Guts
besitzer aus Höhnstedt Wanke Maler aus Halle Gaul Guts
besitzer aus Teutschenthal Kitzing Gutsbestger aUS Brehna

Die heutige Verhandlung gegen den am 1 Oktober 1362 ge
borenen Oeconom Albert Bröse aus Arnstedt entzog sich der
Oeffentlichkeit Er war der gewaltsamen Vornahme unzüchtiger
Handlungen an einer Frauensperson und der versuchten Noth
zucht in zwei Fällen beschuldigt Nach Wiedereintritt der
Oeffentlichkeit trug der Staätsanwalt auf Schuldig in wei
Fällen aus ZZ 176 177 43 73 St G B und zwar unter Ver
neinung mildernder Umstände an Der Spruch der Geschwo
renen war Nichtschuldig in einem Schuldig der thätlichen Be
leidigung im zweiten Falle Der Staatsanwalt beantragte
Freisprechung in einem Verurtheilung zu 6 Monaten Gefäng
niß im andern Falle Der Gerichtshof erkannte auf 2 Monate
Gefängnißstrafe bezw Freisprechung

Vermischtes
Die Unendlichkeit des Weltraumes In anschau

licher We ise sucht der bekannte französische Astronom C Flam
marion in feiner Zeitschrift L Astronomie dem Leier wenig
stens eine annähernde Vorstellung von der Unendlichkeit des
Weltraumes zu verschaffen Machen wir heißt es dort einen
Versuch zsr Ergründung der Tiefe des Weltraumes Wir
steigen von der Erde us in gerader Linie nach irgend einem
Punkte des Himmels mit der Geschwindigkeit des Lichts d h
von 300,000 Kilometer in der Sekunde Der Flug dauert 3
Jahr ehe wir die nächste Sonne erreichen Doch machen wir
hier nicht k alt Wir eilen weiter und fliegen l0 20 100
1000 Jahre mit gleicher Geschwindigkeit an zahlreichen wärme
spenden Sonnen an unzähligen Planetengruppen vorbei welche
von Wesen aller Art bewohnt sind Wir fliegen immer weiter
noch fernere 1000 Jahre wir ralen durch Sternenhaufen
schimmernde Nebelsterne durch die Milchstraße hindurch welche
sich in ungezählte Welten auflöst wir wohnen dem Entstehen
und Vergehen zahlloser Welten bei es regnet um uns Sterne
Wir rasten aber nicht und fliegen immer weiter 10,000 100, M
Jabre in gerader Linie mit unverminderter Geschwindigkeit
vielleicht eine Million Jahre Wir wähnen endlich an s Ziel
gelangt zu sein Doch nein Es thun sich immer weitere un
endliche Räume vor uns auf es funkeln immer neue Sonnen
Eine zweite Million Jahre neue Entdeckungen neue Welten
neue Menschheiten Was kein Ende kein geschlossener Hori
zont kein Gewölbe kein Himmel der uns Halt gebietet Immer
der Weltraum immer die Leere Wo sind wir Welchen Tag
haben wir zurückgelegt Wir sind an s Ziel gelangt wo An
die Vorhalle der Unendlichkeit Thatsächlich sind wir um keinen
Schritt weiter gekommen Wir befinden uns der Grenze nicht
näher als hätten wir stillgestanden wir könnten die gleiche
Reise von unserem Standpunkte aus wieder antreten unge
zählte Jahrhunderte ohne Rast weiter eilen wir könnten nach
irgend einem Punkte des Weltraumes fliegen Und hielten wir
endlich nach Jahrtausenden des schwindelerregenden Laufes
inne so würden wir gewahr werden daß wir mit unserem
Flug auch nicht den winzigsten Theil des Weltraumes durch
messen haben und daß wir um keinen Schritt weitergekommen
sind Ueberall Mittelpunkte nirgends eine Begrenzung In
dicker Unendlichkeit bilden die Sonnengruppen welche das für
uns sichtbare Weltall ausmachen gleichsam nur eine Jnlel in
der großen Inselwelt in der Ewigkeit der Dauer ist das Leben
unserer so stolzen Menschheit mit ihrer religiösen und politischen
Geschichte das Leben unserer Planeten nur der Traum eines
Augenblicks

Bericht der Börse z Halle a S
Halle a S den 20 Oktober 1331

Breise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Weizen besser 220 2S1 M fremder über Notiz Rauh

weizen 221 226 M Roggen fest 240 247 M
Kerste Brau sest 130 bis 196 M feinste über
Notiz Futter 162 bis 172 M Hafer besser 156 165 M
neuer 153 160 M Mais amerik Misced 167 172 Mk
Donaumais 164 bis 170 M RapS ohne Angebot Rübsen
ohne Angebot Erbsen Vikt 220 24k Mk feinste über
Notiz Kümmel ohne Handel exc Sack ver 100 Kx netto 39 42
Mk nominell Hall Prima Weizen 50,00 52 Mark abfallend
Sorten billiger Maisstärke 36,50 bis 37,50 M Stärke
helle pa Weizen 46 47 M

Breite per 100 k Nettol tnfe 30 bis 42 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mohn
blauer 53 55 Mk, Mohn grauer 46 43 Mk Lupinen Mk
Aiutlerarrtke besser Futtermehl 19,50 20,50 Mk
kle e 13,50 14,50 M iLewnschalen 11,50 12 Mk
W engxieskleie 11,50 12 M Malzkeinre dunkle 10,50 11,0
iviark Oelkucken 14,00 bis 15,00 Mk Malz 30 32 M

WM 62,50 Mk Petroleum 23,40 M SolarLl
mit 0 W/M 16,50 Mk virttu still 72,20 Mk per 10000
Liter Proeent Kartoffelspiritus matt 50 Mark Äerbrauchs
abgabe 52 00 Mk

Sterblichkeits Statistik
Nach den Veröffentlichungen des Ksiserl Gesundheitsamts

sind in der bis zum 3 Oktober 1391 beendeten 39 resp in
der 33 Woche des Jahres 1391 von je 1000 Bewohnern
auf den Jahresdurchschnitt berechnet gegen die Vorwoche als
gestorben gemeldet in

Woche 39 33 Woche 39 33
Mona 27,5 26,1 Kopenhagen 14,915,6Amsterdam 21,215 6 Leipzig 24,3 26,7
Augsburg 34,6 27,1 Liverpool 27,0 21 6
Berlin 21,9 21,2 London 15 716,3Braunschweig 23,4 22,9 Magdeburg 32,1 26,6
Breslau 31,0 Z4,6 München 29,3 23,5
Brüssel 23,4 13 3 Nürnberg 13,9 27 9
Budapest 2/,6 23,3 Odessa 24 5 21,7Christiauia 12,4 Z3 3 Paris 19,213,2Dresden 13,013,2 St Petersburg 20 8Edinbnrg 16,7 16,5 Prag 24,5 20,4Frankfurt a M 14,5 20,5 Rom 16,213,5Hamburg 25,9 26,9 Stettin 24,6 22,4Hannover 6,6 20,7 Stockholm 16,3 14,3
Karlsruhe 24,3 Straßburg 2l,2 23,7Kassel 15,6 9,2 Stuttgart 17 Z 17,7
Köln 31,3 30,0 Warschau 27,3 23,3Königsberg 23,6 3,1 4 Wien 19,7 21,3

Aus den Meldungen der Berichtswoche sind hervorzuheben
Pocken Prag 4 Todesfälle Wien 7 Erkrankungen Genick
starre Kopenhagen 3 Erkrankungen Influenza London
6 Todesfälle Kopenhagen 17 Erkrankungen Keuchhusten
London 55 Todesfälle Hamburg 25 Wien 30 Kopenhagen 32
Erkrankungin Mehr als ei Zehntel aller Gestorbenen ver
starb an Masern Durchschnitt aller deutschen Berichtsorte
für 1373/37 1 2b pCt in Kiel außerdem sind in Berlin 58
Breslau 23 Reg Bez Düsseldorf 14S Wien 45 in Cdristiania
2S Erkrankungen hervorzuheben Scharlach 187S/37 1,72
in den deutschen Orten in Plauen i V außerdem im Reg
Bez Schleswig 117 in Wien 48 in Budapest 73 Erkrankungen



D/öFlherie und Croup 1873/87 4 34 pCt in den deut
schen Or/en in Görlitz Stockholm aus Berlin sind 90 aus
aus Wien und Budapest je 66 aus Kopenhagen 67 Erkrankungen
gemeldet

Standesamt Hatte a S Meldung vom 20 Mtober
Zlufseboten Der Maurermeister Ernst Rothkops Meckel

ftraße 7 und Auguste Machulka Spitze 25 Der Schuhmacher
Eduard Dornstein Leipzigerstraße 95/96 und Jda Herm Francke
ftraße S Der Prakt Arzt Dr med Alfred Böttcher Berlin
And Margarethe Schulze Pfännerhöhe 2/2 Der Kaufmann
Otto Jericho und Anna Hoffmann alter Markt 22 Der
Oberkellner Julius Schneider alter Markt 16 und Elise Slein
we Schwetschkestraße 7 Der Eisenb Rangierer Hermann
Zeising und Emma Thiele Giebichenstein Der Sergeant
Otto Merker Halle und Marie Meißner Nietleben Der
Stellmachermeister Otto Poland Giebichenstein und Henriette
Winzer Schafstädt

Eheschließungen Der Regierungsrath Richard Passarge
Marienwerder und Johanne Kirchner Kirchthor 23 Der
Handarbeiter Josef Wozny Anhalterstr 3 und Anna Schmidt
Lauchstädt

Geboren Dem Kaufmann Hubert Wähmer 1 S Erich
Max Hans Krukenbergstraße 4b Dem Hausvater Friedrich
Beters 1 T Marie Dorothee Johanne Wuchererstraße 10
Dem Hilfsweichensteller Karl Taube 1 S Karl Kurt Walther
Meckelstraße 26 Dem Schmied Christian Enoch 1S Otto
Franz Beesenerstraße 4 Dem Schuhmachermeister G stav
Dröher 1 S Gustav Hugo Adolf Kurt Lessingftraße 32
Dem Büreau Vorsteher Karl Kleine 1 S Kurt Herbert Walde
Mar gr Klausstraße 27 Dem Tischler Emil Voigt 1 S
Karl Emil Geiststraße 57 Dem Steindrucker Heinrich Wolf
1 S Albert Georg kl Ulrichstraße 4 Dem Polizei Sergeant
Richard Gerbstedt 1 T Margarethe Anna Harz 13 Dem
Landbriefträger Karl Schnicpel 1 S Daniel Karl Arthur gr
Steinstraße 30 1 unehel T

Gestorben Der Salzwirker Andreas Paul Moritz 30 I
Trödel 16 Des Handarbeiters Hermann Gerner S Paul
Emil 8 M Halle Frenmfelde Des Schlossers Ewald Mielke
T Anna 4 I Klinik Die Wittwe Wilhelmine Schmidt
geb Mandler 39 I Siechenstation

Kirchliche Anzeigen
Getraute

3 U L Frauen Den 10 Okt der Chemiker Dr plul A
Thiele z Berlin mit O Görlitz Der Zimmermann A
Dreßler mit C Hennig Der Regierungsbaumeister R
Bueck zu Berlin mit H M L Driesemann Den 11 Okt
der Former R Gittner mit I Weiß

Zu St Ulrich Den 8 Okt der HMbremser A K Schröder
mit A Fiedler Der akademische Maler W Stainski mit
F M A Köke Der Kellner I Zollais mit K Ch K
Schreiter Den 1l Okt der Kaufmann G R Kegel mitW F K M Voigt Der geprüfte Lokonwtivheizer H E
F Huth mit F K O Weickardt Der Bureauvorsteher K
O Heger mit E Klingner Der Lokomotivheizer F K
Barwald mit I F K Ott Der Maurer Josef Bradel mit
R W M Erge Der Fabrikarbeiter K F Whlmann mit
E Kupfernagel Der Chemiker vr W R K P Biermsnn
zu Eulan mit S K Stieber Den 11 Okt der Schlosser
K N Ellehsen mit Th Ch A Werner Der Schlosser H
M Helling mit A Z M Fischer Der Schuhmacher H K
Berger mit M L O Kobert Den 12 Okt derPostasststent
K W Wetzel mit M M M der

Zu St Moritz Den 10 Okt der Hilfsjäger in Haideburg
bei Dessau Flügel mit F M Loch Den 12 Okt der Bau
tzchniker Hertel mit E Röder

Zu Neumarkt Den 7 Okt der Schneider A R Groll
mil L F W M Kämpfer Den 10 Okt der Handelsmann
F P Mrziglod mit S Ch Trappe Der Handarb Anton
Schampera mit A B Lange Den 11 Okt der Hausdiener
F A K Tauer mit L A Sierwald Ter Dachdecker F A
Kunze mit M A Hellich Der Salzsieder K Ch E P
Moritz mit W Ch A Hactnuß

Douikirche Den 10 Okl der Kaufmann W Schaak aus
Köthen mit E Frauendorf Der Bahnmeister Diätar Giebeler
zu Elchwege mit K Rein

Zu St Georgen Den 11 Okt der Schuhmacher F W
Krätzer mit H M W Gessner

Der bisherige Platzkommandant F M L
wurde auf seine Bitte in der Ruhestand

Letzte Telegramme
Thor 21 Oktober In hiesigen militärischen Kreisen ver

lautet daß zum Kommandanten von Thron der Generalmajor
v Hagen früher Oberst und Regimentskommandeur des In
fanterie Regiments von der Marwitz Nr 61 ausersehen sei

Elbiug 21 Oktober Das Reichs Marineamt hat bei
der Schichauschen Werft sieben neue Torpedoboot bestellt

Pose 21 Oktober Das Dorf Bialoblott bei Bortschin
N t heute vollständig niedergebrannt der Schaden ist bedeutend
Das 235 Hektar umfassende Rittergut Kleszczewo im Kreise
Lissa wurde von der Ansiedelungs Kommission angekauft

Posen 21 Oktober Aus Warschau wird vom heutigen
Tage gemeldet Nach einer hier aus St Petersburg einge
gangenen Drahtmeldung beschloß der Verkehrsminister den Bau
einer auch in strategischer Hinsicht wichtigen Bahnlinie von
Ostrolenka über Pultnk nach Warschau Aus St Peters
burg wird gemeldet Infolge bedeutender Getreide Anhäu
fungen und Waggonmangels haben die Bahnen Charkow
Nikolajew Moskau Kursk und Kursk Asow die Getreidebeför
derung bis auf Weiteres inh birt

Breslan 21 Oktober Aus Sosnowice wird gemeldet
Die beiden Mörder des in dem Warschauer Schnellzuge er
mordeten Großgrundbesitzers wurden gestern in Czestochowa
Sei dem Versuch sich einen Paß nach Deutschland zu besorgen
verhafret Man fand bei ihnen sämmtliche dem Ermordeten
abgenommenen Werthgegenstände unter Anderem eine Brief
tasche mit 10000 Rubel Inhalt Der Ermordete der ein ge
borener Deutscher mit Namen Werner ist sich aber durch
Naturalition die russische Staatsangehörigkeit erworben hatte
befand sich auf der Reise zu seinen in Deutschland lebenden
Verwandten

München 21 Oktober Die Kammer der Abgeordneten
genehmigte die Forderung der Regierung von 25078 500 Mk
zur Anlegung von weiteren Doppelgeleisen Im Laufe der De
batte wurde mehrfach das Eggolsheimer Eisenbahnunglück be
sprachen

Wie 21 Oktober Wie das Fremdenblatt meldet hat der
Kaiser die Errichtung eines vom Platz Kommando gesonderten
Stadtkommandos für Wien genehmigt und den F M L Moritz
Ritter Daublebsly von Sterneck zum Stadtkommandant

von Wien ernannt
Ritter von Kaiffel
versetzt

Prag 21 Oktober Das hiesige Altczechenorgan Hlas
naroda veröffentlicht an der Spitze seines Blattes einen Aufruf

zur Schaffung einer Vereinigung zu dem Zwecke daß die
Czechen nur bei Czechen kaufen sollen

Budapest 21 Oktober Auf Aufragen über den Stand
der Handelsvertragsverhandlungen erklärte heute derHandels

minister im Finanzausschuß der Stand der Verhand
lungen mit der Türkei sei günstig doch werde wahrscheinlich
ein vorläufiges Abkommen getroffen werden ehe der endgültige
Vertragsabschluß erfolgt Mit Serbien werden die Verhand
lungen in nächster Zeit beginnen Der Stand der Verhand
lungen mit Italien und der Schweiz ist bekanntlich günstig
doch sei ungewiß ob die Abschlüsse noch in diesem Jahre zu
Stande kommen werden Ueber die Staatsbahnen erklärte
der Minister ihr Reinertrag belaufe sich für das vergangene
Jahr auf 4 4 pCt des investirten Kapitals in diesem Jahre
doch auf etwas mehr

Paris 21 Oktober Der Erzbifchof von Aix Gouthe
Soulard der in einem Schreiben an den Kultusminister Fäl
liges erklärt hatte daß er dessen am 4 Oktober an die Prä
laten erlassenes Circular über die Pilgerfahrten nach Rom
nicht beachten werde wird auf Grund des Gesetzes und des
Dekretes die sür einen Angriff auf die Rechte und die Auto
rität der Minister eine Gefängnißstrake von 3 Monaten bis
zu 5 Jahren resp eine Geldstrafe von 300 bis zu 6000 Frcs
festsetzen vor das Zachtpolizeigericht der Seine gestellt werden

Der Deputirte Ramel und Genoffen haben zu dem von
ihnen beantragten Gesetzentwurf betreffs der Arbeiterpensions
kassen ein Amendement eingebracht nach dem die Kriegsver
waltung für jeden versicherten Arbeiter während dessen Militär
dienstes täglich zehn Centimes Versicherungsprämie zahlen
olle Der Bischof von Chalcms hat in einem Schreiben
eine Zustimmung zu dem Proteste des Kardinals Lang nieux

gegen das Circular des Kultusministers betreffend die Pilger
fahrten erklärt In der Deputirtenkammer wird der De
putirte Deloncle an den Minister des Aeußern Ribot in der
Tuatfrage eine Interpellation richten

Paris 21 Oktober Außer der Verfolgung des Erzbischofs
von Aix durch die Zuchtpolizeikammer hat der Justizminister
angeordnet daß sieben Bischöfe vor den Staatsrath gestellt
werden sollen Gestern haben gelegentlich der feierlichen
Uebergabe der Fahnen an die gemischten Regimenter die Gene
räle überall patriotische Reden gehalten Auf der Orleans
Lahn stießen gestern bei Albi Departement du Tarn zwei
Züge zusammen wobei 16 Personen leichte Verletzungen er
hielten

Paris 21 Oktober Dank der Kaltblütigkeit des Lokomo
tivführers ist gestern Abend auf dem Bahnhof der Verbindungs

bahn an der Porte Maillot ein Zusammenstoß vermieden
worden der die schrecklichsten Folgen hätte haben können
Wegen eines Irrthums an der Signalscheibe lief ein Extrazug
mit vollem Dampf einen Personenzug entgegen Dem Lokomo
tivführer gelang es in einer Entfernung von 10 Metern den
Zug anzuhalten Nachmittags stieß aus dem Bahnhof Mont
parnasse ein Zug gegen die Puffer einer Lokomotive durch den
Zusammenstoß wurden 15 Personen verwundet Die fran
zösische geographische Gesellschaft trat gestern zu einer
Sitzung zusammen Der Akademiker Schriftsteller Meletin de
Vogne lobte die französischen Privat Unternehmungen in Afrika
und appellirte an die Hochherzigkeit des Publikums bei Unter
stützung der zur Erforschung des Schicksals Crampels abge
gangenen Expedition

Brest 21 Oktober Hier werden große Vorbereitungen zum
Empfange der russischen Kreuzer getroffen Es haben sich
bereits zahlreiche Fest Komitees gebildet Im Stadthause wird
ein Festbanket im Theater eine Galavorstellung stattfinden
Geplant ist serner ein großes allgemeines Fest mit einem
Volksbanket Der nächste Abend bringt einen Fackelzuz und
einen den russischen Unteroffizieren gegebenen Punsch Die
Lyceums Schüler werden den russischen Offizieren eine Bronce
Statue überreichen welche die Worte trägt Wann Ihr
wollt

London 21 Oktober Lord Connemara schildert in einem
Briefe an den Standard die Lage in China als verwickelt
und schwierig Jede europäische Großmacht befolge ihre eigene
Politik Rußland und Frankreich heißt es weiter planen terri
toriale Vergrößerungen Deutschland setze Himmel und Erde in
Bewegung um Englands Stelle auf den chinestschen Markten zu
erringen Er habe wenig Hoffnung auf den Erfolg einer Politik
die auf die Einstimmigkeit der europäischen Mächte bastrt sei
Ein Telegramm des Standard aus Bangkok meldet daß ein
ungewöhnlicher Druck auf die siamesische Regierung in der Absicht

ausgeübt worden sei um für deutsche Reichsangehörige de
Abschluß von Jahreskontrakten zu erlangen In Folge dessen
habe der englische Bevollmächtigte Protest erhoben um die
Einsprache der Regierung zu erlangen Eine Depesche der
Times aus Sansibar zufolge wird die in Tolge des neuen
zwischen dem Sultan und Portal getroffenen Uebereinkommens
gebildete Regierung wie folgt zusammengesetzt sein Präsident
Ger eral Mathews Einkünfte Hugh Roberfon Armee und Po
lizei Kapitän Hatch Hafen und Leuchtthünne Kapitän Har
dinge öffentliche Arbeiten Bomanji Staatsschatz Mahomed
Ben Saif In Zukunft werden die Staatsrechnungen in eng
lischer und arabischer Sprache geführt werden und zur Einsicht
nähme des Generalkonsuls stets bereit sein Neue Unterneh
mungen dürfen nicht veranstaltet und weitere Ausgaben ohne
Bewilligung des Generalkonsuls nicht gemacht werden

Madrid 21 Oktober Gestern Abend fand eine Kund
gebung von Arbeitern statt welche die Straßen unter dem
Rufe Brod und Arbeit durchzogen Sie wollten zu dem
Gouverneur gehen um Arbeit zu vzrlangen Die Polizei zer
streute die Manifestanten aber eine Abordnung von 6 Albes
tern wurde von dem Gouverneur empfangen

Bukarest 21 Oktober In Folge des Ausbrnch s von
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Typhus kn Bessarabie wurden die dort manöverlrendele
russischen Truppen zurückgezogen

Salouichi 21 Oktober Die Räuberbande Vasello ist auf
gehoben worden Der Hauptmann und vier seiner Leute wur
den getödtet

Moskau 21 Oktober Die Moskauer Zeitung erwähnt
das Gerücht daß die Ausfuhr von Buchweizen und Hirse ver
boten werden solle

Newyork 20 Oktober Die Dampfer Eider Aller
und Rhätia hatten auf der Fahrt fürchterliche Stürme
zu bestehen Der erstere verlor gleich beim Beginn der Reise
einen über Bord geschwemmten Matrosen Zwei Stewart
wurden so umbergeschleudert daß sie dienstuntauglich waren
Die Aller hatte noch schlechteres Wetter zu erleiden Das
Barometer war auf den tiefsten Punkt gesunken dessen sich die
ältesten Kapitäne erinnern

vrUner Sitrsv v SS R8ST
Xurss 12 Hdr

flüsIgZrspZüsodör Lsnokt
Oisvonto Oommsnäit 174,20
ösrl II näsIsZWsIl8Lk 138,10
vrssäsnsr Lan 135 40
DsrinMätsr Lank 130
Vsstsrrsivtu Lrsäit 161 60
Looknnisr Sn88 120 75
lÄur dÄttor 117,25
Oorknnnäsr Union 64 ä
Usrpsnsr 183 25
vimllsubimin 105,50
LonsoliÄation 165,50
Mdsrni 147,75Hslssllkirclisil 151,70

122,40
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LnsoktisiuMgr 203,10
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 23 Oktober

Bet Westwind veränderliches warmes Wetter zeitweise

mit Neigung zu Niederschlägen

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Freitax den SS Oktober I8S1
39 Vorstellung 6 Vorstellung autzer Abonnement

Erstes und vorletztes Gastspiel von

Oper in 4 Akten nach Victor Hugo s i o ro muss
von G M Piave Musik von Berdi

Personen
Der Herzog von Mantua
Rigoletto sein Hofnarr
Gilda dessen Tochter
Graf von Monterone
Graf von Ceprano
Die Gräfin seine Gemahlin
Marullo Cavalier
Borsa Höfling
Sparafucile ein Bravo
Maddaleva seine Schwester
Giovanna Gilda s Gesellschafterin
Ein Page der Herzogin

Herren und Damen vom Hofe Pagen Hellebardiere
Die Handlung spielt in der Stadt Mantua und Umgegend

Zeit der Handlung Das 16 Jahrhundert
Nach dem 1 nnd 3 Akte finden Pausen statt

Einlage im 4 Akte Svauisches Lied von Eckert gesungen
vsn Martha Rothe

Frauzesko D Andrade als Gast
Preise der Plätze

Richard Hofer
ch

Essolde Frilsch
Franz Krieg
Hermann Bachmann
Amalie Schäfer
Ignatz Zimmermann
Karl Brtnkmann
Hans Keller
Martha Rothe
Rosa Ein öder
Fanny König

Rigoletto

MkProscen Loge 1 R 6,
Orchester Loge 6
1 Rang Loge 4,
1 Rang Balkon 4,
3hint Reih Balkon 3,
Orchesterfauteuil 4,
Parquet 3,50

Kaffeuöffuung Uhr Ansang 7 Uhr
Ende nach 1VV Uhr

Proscen Loge 2 R 3, Mk
Parterre numm
2 R Vorderr
2 R Hinterr
2 R letzte Reihen
3 Rang numm
Gallerte

2,50
2,50
1,50
0 5S
1,50
0,75

Sonnabend den S4 Oktober 1891
40 Vorstellung 34 Abonnem Vorstellung Farbe roth

Zum ersten Male

Trauerspiel in 4 Akten von Erust von Wildenbruch
In Borbereitung

IBt vai 8Große Oper in 4 Akten von Goldmark

Hosäemisoke Kiki Kslle
I rivÄi ivkstr 3
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Herr Professor Dr Nasemann Geschichtliche Charakterbilder
ous dem vorletzten und letzten Jahrhundert 10 Vorträge zu 5 Mk
Montags von 5 6 Uhr im Saale der höheren Mädchenschule An
sang den 26 Octoker Erster Bortrag

Elisab Charlotte von der Pfalz
Herr Prof Dr Dorn Praktische Anwendungen der Elektri

zität mit Experimenten 8 Vorträge zu 4 Mk Donnerstag von
S 6 Uhr im physikalischen Institut Eingang Berggasse Anfang
5 November

Herr Prof Br Burdach Die deutsche Litteratur des 19
Jahrhunderts in den Hauptzügen ihrer Entwicklung 6 Vorträge zu
3 Mk Mittwoch von 5 6 Uhr Anfang den 4 November im
Saale der höheren Mädchenschule

Herr Prof Dr Krause Die kleinsten Lebewesen Bakterien
als Krankheitserreger 6 Vorträge zu 3 Mk Freitags von S 6
Uhr im Saale der höheren Mädchenschule Anfang den 6 November

Herr Prof Dr Robert Griechische Plastik 8 Vorträge
zu 4 Mk Donnerstag von 5 6 Uhr nach Weihnachten im Saale
der höheren Mädchenschule verbunden mit Besichtigung des archäolo
gischen Museums

Eintrittskarten für einen ganzen Cyclus sind von 12 1 Uhr tri
der höhern Mädchenschule zu haben Außerdem ist zur Bestreitung
allgemeiner Ausgaben eine Extragebühr pro Person v 1 Mk zu ent
richten Karten zu einzelnen Vorträgen werden am Eingänge des
Saales für 1 Mk ausgeaebeu
Geh Oberregierunasrath Dr Schrader Professor Dr Nasemann
Professor Dr I Conrad Direktor Dr Biedermann

der Orts Krankenkaffe für Böttcher Drechsler Maser c
Dienstag den S7 Oktober Abends 8 Uhr

im Restaurant Zum Eiskeller Nieolaistratze
Tagesordnung 1 Verlebn des Protokolls der letzten

Generalversammlung und eingegangener Schrüben 2 Vorstandswah
3 Verschiedenes 4 Eingehende Ävträge

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand

fstii untemelit
für alle Sorten Zwliräder zu jeder
Tageszeit auch für Damen naa
leichter ungefährlicher Methode empfiehlt

das

llsll kMiMr vepot
ISi Martinsgafse

m SV verschiedenen Modellen von 7S
Mark an Zwei und Dreiräder in Aus

wahl Nur beste deutsche und cnglnche Fabrikate unter Ga
rantie

Reparaturen Ersatz nnd Znbehörtheile Ans
rüstnngs uud Bekleidnngsgegeustäude für Rad

fahre

vaxArvsille
in allen Sorten und bester Quali
tät durch directe Verbindung
zu den billigsten Preisen offerirt
ZZ Germanische Fi ch
Großhandlung Halle a S

gr Ulrichstrafte 37

Kovsr

Bohne weiße Pfd IS Pfg
Linse a S8Erbsen geschält a SS

grüne a 8sehr weich kochend

OieUvrtvi
alle Sorten S Pack SSH

empfiehlt

kivdsrck Man
Adolfstraste t

iodunZ 8edoii W 2 veiliktzi m kolWiiSv 7sZv

Kr

Llvotrotsodo
M

Zum Reformationsfest
dem großen Gedenktage an welchem Luther seine 95 Thesen an
der Schloßkirche zu Wittenberg anschlug erschien in meinem Verlage

MW Reformationsbüchlein
5 Aufl reich illustriert Preis 10 Pf 25 Ex Mk 2,25 50 Ex
Mk 4 100 Ex Mk 7 wozu nach auswärts die Frankatur
kommt Das Schriftchen welches in volksihümlicher Form für
das Recht und die Wahrheit der Reformation eintritt für wenig
Geld viel bietet verdient massenweise verbreitet zu werden Das
selbe soll das reformationsgeschichtliche Interesse mu beleben gegen
über der heute mehr wie je gepflegten römischen Geschichtssälschung

Barmen Hugo Klein
Den an meiner Kaste eingeführten Check Verkehr bringe ich

m t dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
cuf den Check Conten mit S Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbart wird kommen S Prozent Zinsen zur Ver
gütung

Halle a S M W
Bank und Wechselgeschäft

GOGGGPOOOGGGSGOOGOOSOG
Am Moder begann der V Jahrgang der

00,000 Mark
KMM vriziiisl

1 008c 5 s srk
verseiM

Seiftn Bffertr
Wachskern weiße I Pfd SS H
Oranienb ,hochgelb I aPfd S8
Harzkernseife gelb,I,aPfd SS
Elainseife silberw I a Pid SA
Elainfeise berliner I a Pfd SS
iowie sämmtliche Wäsche Artikel

empfiehlt

Modara Slau
Adolfstraste t

S

Gr wohlfchmeckendesRoggeu
brod empfiehlt
ts Gr Ulrichstraße 51

vollständig neu renovirt
per sofort zu verpachten

Graseweg S4

I

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

er kszar
Jllustrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung

Abouuementspreis S/z Mark vierteljährlich
Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes

andere Modenblatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen
stellungen an

nehmen jederzeit Be

T

Z
S

Probe Nummern HM
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin 8 V Charlottenstraße 11

Mm M
Jährlich 24 reichillustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen

darin 43 color Modebilder und 12 Schntttmusterbogen

1 Schnitte nach Mast gratis
A I V v Vierteljährlich W
Probeuummeru iu uKe Buchhandlungen I

Meine vollständig remgewttene

i Stück SS Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heileu und
Conserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seise nicht allein zum
Nasiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder ganz
erqedenst zu empfehlen

Seifensiederei von WÄWArÄ
kskNr remMÜe MMiÄoke

in schwarz gemustert u farbig sowie neue Wiuter
stoffe in englijch m Gelchmack enwfiehlt bei vorzüglichen
Qualitäten zu sehr billigen Preise

Wert UMiuIer

Groste
herrschaftliche MhilW
am Rostplatz preiswerch zu
aermrethen Näheres Defsaner
straste s im Comptoir

küImemiiM M
Seit Jahren bewährtes Special

mittel zur gefahr und schmerzlos
Beseitigung von Hühneraugen
und jeder Hornhaut
Flasche mit Pinsel SO Pfg 1

Gnststr 17
H

Familien Nachrichten

Hsuts bsnä 8 üdr ent
seliliök sankt vaeii lanAsna
sczlrvsrslu l siävn mein lis
der Nsnn unser lssdsr
Vatsr LolivisAer vr Zlioss
vatsr äsr Xristos

kr kvbiweli
vscli Kui2 vollönckstem 74

Dss LsAiÄbniss llnäst
LoonÄdsnä 4Iltir vom Irausrdauss aus
statt

Dies 2öigsn statt jöäsr
dösonäsrsn lsläunA tiskbs
trübt au
IIslls a/8 21 0otob 1891

Für den Juseratentheil verantwortlich
Julius Gubitz in Halle

Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition de HaLe sche Tageblattes Troß Ulrichstraße IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittag vo 2 Uhr
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